
FALLBEISPIEL 
PM AUTOMOTIVE GMBH
Ausgangssituation

Das Tätigkeitsfeld des mittelständischen 

Unternehmens umfasst die Herstellung und 

den Vertrieb von Bauteilen und Baugrup-

pen sowie der notwendigen Werkzeuge 

und Vorrichtungen für den Fahrzeugbau. 

Mit der weiteren Fokussierung auf das Seri-

engeschäft setzt die PM-Automotive GmbH 

ihre Entwicklung zu einem verlässlichen 

und stabilen Partner der Automobilindustrie 

und der großen Systemlieferanten fort. Die 

PM-Automotive GmbH hat seinen Personal-

bestand in den vergangenen Jahren enorm 

erweitert. Dennoch war das Unternehmen 

sehr stark auf seine Geschäftsführer 

fokussiert, auf die sich das Kunden- und 

Produktwissen nahezu beschränkte. Die 

Eigenverantwortung der Mitarbeiter und 

die Einschätzung der Reichweite ihres 

Handelns sollte entwickelt werden. Die Be-

reitschaft zur Wissensteilung war prinzipiell 

vorhanden, scheiterte jedoch teilweise an 

Abteilungsgrenzen. Zur Zukunftssicherung 

standen daher die Qualifi kation und Einbin-

dung der Mitarbeiter im Vordergrund.

Wissensmanagement konkret

Vor dem Hintergrund der zu Beginn des 

Projektes durchgeführten Analyse wurden 

die folgenden vier grundsätzlichen Global-

ziele des Unternehmens und ihre Metho-

den zur Realisierung abgeleitet:

Verbesserung der Kommunikation und 

des Wissensaustausches untereinander 

(Maßnahme: Schnittstellenworkshops)

Dokumentation, Weitergabe und Nut-

zung von Erfahrungswissen mit Hilfe 

eines klar defi nierten und strukturierten 

Prozesses (Maßnahme: Lessons Learned-

Workshops)

Wirksame Delegation von Verantwor-

tung durch gezielte Kompetenzentwick-

lung (Maßnahme: Bildung von Projekt-

gruppen)

Erarbeitung von Stellenbeschreibungen 

und die Einführung von Mitarbeiter-

beurteilungen für jeden Mitarbeiter 

innerhalb des Unternehmens (Maßnah-

me: Stellenbeschreibung/Mitarbeiterge-

spräche)
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ein Projektteam aus der Fertigungssteu-

erung und dem Personalwesen gebildet. 

Ferner war es wichtig, die Mitarbeiter vom 

Presswerk umfassend zu informieren und 

mit der neuen Situation vertraut zu ma-

chen. Schließlich bedeutete dieses Modell 

erhebliche persönliche Veränderungen. 

Durch die Aufgabenverteilung innerhalb 

des Projektteams konnte nach nur sechs 

Wochen eine reibungslose Einführung des 

Schichtmodells erfolgen.

Ergebnisse und Nutzen

Die bisherigen Fälle zeigten, dass die Mitar-

beiter mit hohem Einsatz an die Umsetzung 

herangegangen sind. Auch zukünftig sind 

weitere Projekte geplant, bei denen die Er-

fahrungen mit Wissensmanagement helfen 

werden. Die Organisationsstruktur steht auf 

dem Prüfstand und muss sich den neuen 

Anforderungen stellen. Wissensaustausch 

und -weitergabe werden zunehmend an 

Bedeutung gewinnen. Dabei werden die 

Methoden Lessons Learned und die Bildung 

von Projektteams unterstützen. 

Das vorgestellte Beispiel ist neben 14 

weiteren Fallstudien im Buch „Wissens-

management im Mittelstand“ ausführlich 

dargestellt.

Wie wurden die Lösungen umgesetzt?

Schnittstellen-Workshops:  Mit der 

Durchführung von Schnittstellen-Work-

shops sollte die Kommunikation und der 

Wissensaustausch innerhalb des Unter-

nehmens gezielt verbessert werden. Hierzu 

wurden drei Schnittstellen-Workshops 

unter der Moderation der Fraunhofer-Insti-

tute durchgeführt: 

Presswerkfertigung – Qualitätssicherung

Schweißerei – Disposition

Geschäftsführung – mittleres Manage-

ment

Zum Ziel hatten diese Workshops, dass 

sich die verschiedenen Bereiche des 

Unternehmens verstärkt als Dienstleister 

verstehen und sich damit auch im Umgang 

mit Mitarbeitern anderer Abteilungen 

kundenorientiert verhalten. Gleichzeitig 

erfolgte eine Moderatorenschulung zur 

Durchführung von Schnittstellenworkshops 

für die PM-Automotive GmbH durch die 

Mitarbeiter der Fraunhofer-Institute, so 

dass das Unternehmen nun in der Lage 

ist, Schnittstellen-Workshops selbstständig 

durchzuführen.

Projektgruppen zur Förderung der 

Selbstverantwortung von Mitarbeitern:

In den für einen begrenzten Zeitraum 

gebildeten Projektgruppen bearbeitet ein 

Team von fünf bis zehn Mitarbeitern ein 

von der Geschäftsführung vorgegebenes 

oder ein aus Veranstaltungen (z. B. Lessons 

Learned-Workshop, Schnittstellen-Work-

shop) hervorgegangenes Thema. So wurde 

beispielsweise eine Projektgruppe mit der 

Einführung eines neuen Schichtmodells 

betraut, da es zwingend notwendig wurde, 

das bestehende Schichtmodell in ein fl exi-

bles Modell umzuwandeln. Hierzu wurde 
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Das ProWis-Angebot

ProWis stellt einen Pool an Lösungen 

zur Verfügung, um den aktuellen 

Wissensstand in Ihrem Unternehmen 

aufzudecken, Handlungsfelder 

aufzuzeigen und die daraus 

resultierenden Ziele umzusetzen. 

Die ProWis-Tools: 

Wissensmanagement-Audit und 

Wissensmanagement-Fitness-Check

Methode zur geschäftsprozessorien

tierten Analyse und Einführung von 

Wissensmanagement (GPO-WM)

WM-Lösungsbox im ProWis-Shop

WM-Fallbeispiele
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